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WACHMANN, E., R. PLATEN & D. BARNDT, 1995. Laufkäfer; Beobachtung - 
Lebensweise: 295. Naturbuch Verlag, Augsburg. Hfl. 55,-  ISBN 3-89440-125-7 

 
Populair-wetenschappelijk fotoboekje met een algemene inleiding van 80 
pagina’s. Daarna volgt het systematische deel met kleurenfoto’s van 200 soorten 
loopkevers in hun natuurlijke omgeving. Sommige exemplaren zien er echter 
zwaar gedrogeerd uit. Hoewel (impliciet) bedoeld als determinatiewerk ten ene 
male ongeschikt. 
 
 

Internationale mededelingen 
 
Bembidion: Bitte um Mitarbeit 

 
Für eine Übersicht zu Lebensräumen sowie historischer und aktueller Verbreitung 
suchen wir noch weitere Fundangaben von: Bembidion striatum, B. foraminosum, B. 
argenteolum, B. velox & B. litorale aus Deutschland und unmittelbar angrenzenden 
Bereichen. Wir würden uns sehr freuen wenn Sie uns Ihre Daten noch bis Ende 
November 1997 übermitteln könnten. 

Michael Bräunicke & Jürgen Trautner,  
Johann-Strauß-Straße 22, D-70794 Filderstadt 

 
 

Aufruf an die europaïschen Koleopterologen 
 
Innerhalb der Arbeiten der EIS wurde eine einleitende Untersuchung zum Rückgang 
mehrere xylobionter Käferarten in Europa durchgeführt. Die ausgewählten Arten sind 
diejenigen im Anhang der FFH-Richtlinien zu welcher einige weitere Arten zugefügt 
wurden, die, im allgemein groß und leicht zu bestimmen sind. Die meisten der 
folgenden Arten sind bereits seit langer Zeit in Rückgang. Um Angaben zur 
historischen und aktuellen Situationen wird gebeten. Es handelt sich um folgende 
Arten: Rhysodes sulcatus, Cuculus cinnabarinus, Lucanus cervus, Aesalus 
scarabaeoides, Osmoderma eremita, Gnorimus variabilis, Liocola lugubris, Eupotosia 
koenigi, Limoniscus violaceus, Elater ferrugineus, Buprestis splendens, Dicerca 
berolinensis, Eurythyrea quercus, E. austriaca, Akimerus schaefferi, Rosalia alpina, 
Cerambyx cerdo, Morimus funereus, M. asper, Necydalis ulmi, N. major und 
Aegosoma scabricorne. Diese Angabe sollten die genauen geographischen Lokalitäten, 
und wenn möglich, das Funddatum umfassen. Ich bitte Sie, die betreffenden Angaben 
an die folgende Adresse zu senden: 

Dr. Jean-Marie Luce, Laboratoire d’Écologie Générale,  
Muséum National d’Histoire Naturelle,  

4, avenue du Petit Chateau, F-91800 Brunoy 
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Käfersammlung Dr. Georg Frey 
 
Sicher haben Sie erfahren daß das Bundesministerium des Innern in Bonn uns am 1. 
Oktober 1997 die Ausfuhrgenehmigung für die Sammlung Dr. Georg Frey erteilt hat. 
So durften die Käfer am 24. Oktober in die Schweiz einreisen und sind nun im 
Naturhistorischen Museum Basel untergebracht. Während der vergangenen Tage haben 
wir diese einzigartige Sammlung in die neuen Regale eingeräumt; sie steht somit ab 
sofort wieder der Wissenschaft zur Verfügung! Betreffend Ausleihen und Anmeldung 
von Besuchen wenden Sie sich bitte direkt an die Sammlungsverwalterin: 
 

Frau Eva Sprecher, Naturhistorisches Museum, 
 Augustinergasse 2, CH-4001 Basel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Het excursie-gezelschap  
voor het Lauwersmeer, september 1997 

 

  foto: Oscar Vorst 
 

Van link naar rechts Henk Pijpers, Meindert Hielkema, Bernhard van Vondel, 
 Hans Huijbregts, Erik Drost, Bas Drost, Theodoor Heijerman, 

 Barend van Maanen, Jan Cuppen,  
Albert Lutjeboer  

& 
 Arja Span 
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